
Aufruf
                                Mit großer Empörung haben wir in den letzten Monaten von der
                                Gründung neuer Zentren der Grauen Wölfe in Bochum erfahren.
                                Sowohl auf der Hermannshöhe als auch in Dahlhausen haben
                                sie ihre Niederlassungen und versuchen, ihr antidemokratisches,
                                nationalistisches, rassistisches und antisemitisches Weltbild zu
                                                                verbreiten. Unter dem Namen der faschistischen Dachorganisation
                                „Türk Federasyon“, die in Frankfurt ihren Sitz hat, werden so
                                jahrzehntelange gute Ansätze interkulturellen Zusammenlebens
                                in Bochum torpediert. Gemeinsame Initiativen in Stadtteilen, in
                                Vereinen, Betrieben, Gewerkschaften und Schulen werden er-
                                schwert. Statt Zusammenarbeit und Solidarität praktizieren sie
                                Ausgrenzung, Polarisierung und menschenverachtende Propaganda.

Die UnterDie UnterzeichnerInnen setzen sich dafür ein,
                                 dass in Gremien der Politik, in Bildungseinrichtungen, in
                                 Vereinen und Betrieben über den wahren Charakter der
                                 Grauen Wölfe aufgeklärt wird,
                                 dass die Grauen Wölfe keinen Einfluss bekommen in
                                 Einrichtungen der MigrantInnenvertretungen, des Sports, der
                                 Kultur und der politischen und gewerkschaftlichen Gremien,
                                                                  dass die Gründung neuer Zentren der Grauen Wölfe verhindert
                                 und bestehende Einrichtungen geschlossen werden.

Im Gegensatz zu den Grauen Wölfen stehen wir für:
                  ein buntes, demokratisches Bochum ohne Rassismus und Antisemitismus,
                  ein solidarisches Miteinander von Menschen, Kulturen und Religionen,
                  die Förderung von Migrantinnen und Migranten als ein willkommener Teil von Bochum,
                  Erhalt und Ausbau der emanzipatorischen Kinder- und Jugendarbeit.

             
     
       

      ErstunterzeichnerInnen:
     BoFo (Bochumer Forum für Antirassismus und Kultur) | DGB Kreis Bochum | DIDF Bochum | DIDF-Jugend   
    Die Linke im Rat | Grüne im Rat | IFAK e.V. | Internationaler Kulturverein Regenbogen Bochum-Dahlhausen
  Kinder- und Jugendring Bochum | Linke Liste RUB | Migrantinnenverband Bo | Mitarbeitervertretung St.Josef-St.Elisabeth-Hospital
Redaktion Labour Net | Soziale Liste |Redaktion Labour Net | Soziale Liste | Theater Traumbaum/Freier Vogel | VVN-BdA Bochum
Tim Ackermann DGB-Jugend Ruhr-Mark | Nuray Boraz Soziale Liste | Sevim Dağdelen MdB Die Linke | Hella Eberhard Frauenbeirat
Ralf Feldmann Die Linke | Rolf Geers Geschäftsführer Kinder- und Jugendring Bochum | Günter Gleising Soziale Liste
Regine HammerschmidtRegine Hammerschmidt Kinder-und Jugendring Bochum | Michael Herrmund DGB Ruhr-Mark | Ulrike Kleinebrahm Bevollmächtigte 
IG Metall Bochum | Petra Malik BV Bochum Südwest/Die Linke | Gudrun Müller Geschäftsführerin ver.di Bezirk Bochum-Herne 
Karin Plagge Fraktionsvors. BV Bo-Mitte | Jürgen Plagge-Vandelaar Sprecher AG Rechtsextremismus beim BuVo/Die Linke 
Ingrid Remmers MdB Die Linke  | Pamela Strutz Gewerkschaftssekretärin ver.di Bochum | Uwe Vorberg Die Linke
Ina Wilde Vorsitzende Kinder- und Jugendring Bochum

Sie möchten diesen Aufruf unterzeichnen? E-Mail an unterstuetzerinnen@bochumgegenrechts.de
oder postalisch senden an: Uli Borchers c/o Soziales Zentrum, Josephstoder postalisch senden an: Uli Borchers c/o Soziales Zentrum, Josephstr. 2, 44791 Bochum (V.i.S.d.P.)
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Gemeinsam gegen Rassismus, Antisemitismus
und Ausländerfeindlichkeit.

Verbot aller faschistischen Organisationen,
egal ob deutsch oder türkisch oder sonst woher!

Name/Organisation                Adresse                              E-Mail



Graue Wölfe ? Was ist das ?
Was sind »Graue Wölfe«?

Graue Wölfe (Bozkurtlar, auch Bozkurtçular) ist die Bezeichnung für Mitglieder der nationalisti-
schen türkischen Partei der Nationalistischen Bewegung (Milliyetçi Hareket Partisi, MHP), die 
1961 von Alparslan Türkes gegründet wurde.

          Ideologie der »Grauen Wölfe«:
           Ziel der Grauen Wölfe ist eine sich vom Balkan über Zentralasien bis ins chinesische
           Autonome Gebiet Xinjiang erstreckende Nation, die alle Turkvölker vereint. Diese
           Ideologie wird auch als Panturkismus bezeichnet. Zentrum der von ihr beanspruchten
           Gemeinschaft aller Turkvölker ist eine starke, unabhängige und selbstbewusste Türkei.

                     Der »Wolfsgruß« ist die Grußform der Grauen Wölfe,
                     der einen Wolf darstellt.

                   Als Feindbilder sehen die Grauen Wölfe vor allem die kurdische Minderheit
                 in der Türkei, deren Organisationen und Kultur. Außerdem sind Feindbilder vor
                              allem Juden, Christen, Armenier, Griechen, Kommunisten, Zionisten, Freimaurer,
             der Vatikan und die Vereinigten Staaten.

»Graue Wölfe« in Deutschland:
Die deutsche Organisation dieser Partei ist die sogenannte »Türkische Föderation«,
die als Gründungsmitglied der »Türkischen Konföderation in Europa« (die als Gründungsmitglied der »Türkischen Konföderation in Europa« (Avrupa Türk 
Konfederasyon) angehört. Auch Mitglieder des Verbandes der türkischen Kulturvereine 
in Europa (ATB) oder unorganisierte Nationalisten begreifen sich als »Idealisten«. Die 
Jugendorganisation der Grauen Wölfe ist die Ülkücü Gençlik (»Idealisten-Jugend«).

Die deutsche Zentrale liegt in Frankfurt am Main. Der Bundeskongress im Jahr 1996 
stand unter dem Vorsitz von Alparslan Türkes, der in seiner Rede vor rund 10.000 
Personen die Europa-TürkInnen darauf hinwies, dass das kulturelle und partei-
politische Engagement wichtig sei, um Einfluss in deutschen Parteien und politische Engagement wichtig sei, um Einfluss in deutschen Parteien und 
Gewerkschaften zu erlangen.

»Graue Wölfe« in Bochum:
In Dahlhausen wurde Ende letzten Jahres ein Zentrum eröffnet,
das offensiv seine Zuordnung zu den Grauen Wölfen nach außen
zeigt und sich als Niederlassung der Türk-Federazyon ausweist.
Das Zentrum ist eine „bodenlose Provokation“, wie viele aus
dem dem Viertel und in Bochum meinen.

Das Zentrum auf der Herrmannshöhe besteht
seit Anfang 2009 und hatte schon Besuch von
exponierten MHP-Führungsleuten aus der Türkei.
Der „Verein“ wirbt mit sehr nationalistischen
Musikveranstaltungen. „Für die ganze Familie!“.

Weitere Informationen im Netz unter:
http://europenews.dk/de/node/6714http://europenews.dk/de/node/6714
http://www.jugendring-bochum.de/pdf/referat_grauewoelf_jan09.pdf
http://www.xs4all.nl/%7Eafa/comite/artikel/lotta.pdf
http://www.region-mittelhessen.dgb.de/veranstaltungen_aktivitaeten/antifa/gw/


